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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC 1968 Oberbrechen III : TV Münster 1902 
Mittwoch, 07.02.2024, 20:15 Uhr

Weil, Rath und Sandner bleiben gegen den TTC 1968 
Oberbrechen III ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Münster
1902 im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 beim TTC 1968 Oberbrechen III endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 15. Saisonspiel am Mittwochabend unter anderem davon, dass der TTC 1968
Oberbrechen III mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Klement / Molsberger bei ihrer
Niederlage gegen Weil / Rath. Rein / Scherer verloren ihr Match gegen Sandner / Zimmermann
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Schneider / Müller
gelang es, Rath / Klefenz im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 7:
11, 12:10, 13:15, 11:9, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Silke Klement und Helge
Zimmermann den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Markus Rein letztlich im Repertoire, um Ralf Sandner final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. In toller Verfassung präsentierte sich Bernd Molsberger im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Timo
Rath. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marius Weil war für Jürgen Scherer letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Marcel Schneider die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Die richtige Herangehensweise hatte Dieter Müller beim folgenden 3:0-Sieg gegen
Christoph Rath ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 1:
11, 3:11, 11:9, 10:12 verlor dann Silke Klement ihre Partie gegen Ralf Sandner, in die Sandner im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 9:8 (Klement) und 24:3 (Sandner). Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Helge
Zimmermann war Markus Rein, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen
Zähler beisteuern konnte Bernd Molsberger im Spiel gegen Marius Weil, das 0:3 verloren ging. Mit
dieser Niederlage liegt Molsberger nun bei einer Einzelbilanz von 4:11 seit Beginn der Serie. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Scherer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Timo Rath. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 12:6 (Scherer) und 7:8 (Rath). Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1968 Oberbrechen III am 22.02.2024 gegen den TTC Hausen
1975 IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 10.02.2024 gegen den TV 1907 Kubach mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen III

Doppel: Klement / Molsberger 0:1, Rein / Scherer 0:1, Schneider / Müller 1:0 
Einzel: S. Klement 1:1, M. Rein 0:2, B. Molsberger 0:2, J. Scherer 0:2, M. Schneider 1:0, D. Müller 1:
0 

 TV Münster 1902
Doppel: Sandner / Zimmermann 1:0, Weil / Rath 1:0, Rath / Klefenz 0:1 
Einzel: R. Sandner 2:0, H. Zimmermann 1:1, M. Weil 2:0, T. Rath 2:0, C. Rath 0:1, J. Klefenz 0:1


